
RICHTIG HANDELN
DAS SOLLTEN SIE BEACHTEN

  Halten Sie sich genau an die von 
der Ärztin / dem Arzt verordnete 
 Dosierung und Behandlungsdauer. 
Die individuell verschriebene Dosie-
rung garantiert Ihnen eine optimale 
Wirksamkeit Ihres Antibiotikums.  
Brechen Sie die Behandlung nicht 
vorzeitig ab, auch wenn Sie sich nach 
einigen Tagen bereits besser fühlen.

  Lassen Sie keine Einnahme aus.
Das Vergessen einer Einnahme kann die 
Infektion in die Länge ziehen und die 
Heilung negativ beeinträchtigen. Falls 
Nebenwirkungen auftreten, wenden 
Sie sich an Ihre Ärztin / Ihren Arzt oder 
Ihre Apothekerin / Ihren Apotheker.

  Teilen Sie Ihnen verschriebene Anti-
biotika nicht mit anderen Personen.
Ihre Behandlung ist für Sie verschrie-
ben worden und entspricht Ihrem 
persönlichen Bedarf.

  Bringen Sie angebrochene Packungen 
zurück.
Entsorgen Sie Antibiotika nie im Haus- 
müll und tragen Sie dazu bei, dass 
diese nicht in die Umwelt (z.B. ins  Ab- 
wasser) gelangen. Bewahren Sie keine 
Antibiotika auf, um diese bei anderen 
Erkrankungen zu verwenden.

ANTIBIOTIKA
DAS WICHTIGSTE AUF EINEN 
BLICK

Antibiotika sind Medikamente, die Bakterien 
abtöten oder deren Wachstum hemmen. Sie 
werden bei Mensch und Tier für die Behand-
lung von bakteriellen Infektionen verwendet. 
Verschiedene Erkrankungen benötigen 
 unterschiedliche Antibiotika. Gegen Viren 
(z.B. Erkältung) sind Antibiotika wirkungslos. 

Für weitere Informationen wenden Sie sich 
an Ihre Ärztin / Ihren Arzt, Ihre Zahnärztin /  
Ihren Zahnarzt oder Ihre Apothekerin / Ihren 
Apotheker.

www.antibiotika-richtig-einsetzen.ch
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Eine gemeinsame 
Initiative von

WENN ANTIBIOTIKA NICHT 
MEHR WIRKEN

Antibiotikaresistenz bedeutet, dass 
 Bakterien weniger oder gar nicht mehr auf 
Antibiotika ansprechen. Der falsche oder 
zu häufige Einsatz von Antibiotika kann zu 
solchen Resistenzen führen. Resistente 
Bakterien können auf andere Menschen 
übertragen werden.

Für weitere Informationen wenden Sie sich 
an Ihre Ärztin / Ihren Arzt, Ihre Zahnärztin /  
Ihren Zahnarzt oder Ihre Apothekerin / Ihren 
Apotheker.

www.antibiotika-richtig-einsetzen.ch

DAS SOLLTEN SIE WISSEN

  Antibiotika wirken nur bei bakteriellen 
Infektionen.
Gewisse bakterielle Erkrankungen 
heilen auch ohne Antibiotika. Ihre 
Ärztin / Ihr Arzt verschreibt nur dann 
ein Antibiotikum, wenn es sinnvoll ist.
Antibiotika wirken nicht gegen Viren 
(z.B. Grippe oder Erkältung).

  Die körpereigene Abwehr ist in vielen 
Fällen ausreichend.
Ein gesunder Körper wehrt  Infektionen 
in der Regel sehr gut ab. So ist z.B. 
 Fieber häufig ein Zeichen für eine akti-
ve Abwehrreaktion.

  Eine falsche Einnahme kann zu  
Resistenzen führen.
Gegen resistente Bakterien wirken 
 bisherige Antibiotika nicht mehr. 
In fektionskrankheiten sind dadurch 
schwieriger zu behandeln oder in 
 einzelnen Fällen gar nicht be handelbar.

  Antibiotika können sich auch schäd-
lich auswirken.
Bei einem unsachgemässen  Einsatz 
überwiegen die unerwünschten 
 Wirkungen den Nutzen der Antibiotika, 
da z.B. nützliche Bakterien angegriffen 
werden oder sich Resistenzen bilden.

RESISTENZENWICHTIG
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